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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Orthoptistinnen und Orthoptisten,

wir freuen uns sehr, Sie herzlich zur 27. GNSK-Tagung nach 
Bonn einzuladen.

Die Veranstaltung fi ndet im Hörsaal BMZ 1 auf dem Venusberg 
statt – in unmittelbarer Nähe zur Universitäts-Augenklinik Bonn 
und eingebettet in das universitäre Umfeld des Bonner Campus.

Die ehemalige Bundeshauptstadt Bonn vereint auf besondere 
Weise Geschichte, Kultur und exzellente Wissenschaft. Als Ge-
burtsstadt von Ludwig van Beethoven blickt sie auf ein bedeu-
tendes kulturelles Erbe zurück und ist zugleich Heimat der welt-
bekannten Gummibärchen. Mit ihrer reizvollen Lage am Rhein, 
den kurzen Wegen sowie der renommierten Exzellenz-Universi-
tät bietet Bonn ein inspirierendes Umfeld für Wissenschaft und 
Austausch.

Es erwartet Sie ein vielseitiges und praxisnahes Programm mit 
Beiträgen aus Strabologie, Neuroophthalmologie und Kinder-
ophthalmologie. Neben aktuellen wissenschaftlichen Erkennt-
nissen stehen der kollegiale Austausch und interdisziplinäre Dis-
kussionen im Mittelpunkt.

Ein besonderer Höhepunkt der Tagung wird sicher auch der Ge-
sellschaftsabend direkt am Rhein mit Ausblick auf Petersberg 
und Siebengebirge.

Melden Sie sich am besten gleich für die Tagung an, um von den 
Frühbucherpreisen profi tieren zu können.

Wir würden uns sehr freuen, Sie zahlreich in Bonn begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam mit Ihnen eine anregende und kollegiale 
Tagung zu erleben.

Mit besten Grüßen
Ihre 

Prof. Dr. Bettina Wabbels
Tagungspräsidentin

GRUSSWORT
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Tagungsleitung Prof. Dr. Bettina Wabbels
  Universitäts-Augenklinik Bonn

Tagungsort Hörsaal BMZ1
  Venusberg Campus
  Gebäude B 13, 53127 Bonn

Vorprogramm Freitag Universitäts-Augenklinik Bonn
Vormittag:  Ernst-Abbe-Straße 2, 53127 Bonn

Programmkommission Prof. Dr. Julia Biermann
  Prof. Dr. Wolf Lagrèze
  Prof. Dr. Bettina Wabbels

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf

  Telefon: 02 11 / 59 22 44; Fax: 02 11 / 59 35 60
  E-Mail: info@congresse.de
  Homepage: www.congresse.de

  Gesellschaft für Strabologie, Neuroophthalmologie
  und Kinderophthalmologie e.V. 
  Vorsitzender: Prof. Dr. Wolf Lagrèze
  www.gsnk.org

Tagungsdauer Freitag, 26. Juni 2026 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
  Samstag, 27. Juni 2026 09:00 Uhr - 17:30 Uhr
  Vorprogramm Freitag ab 9:30 Uhr

Homepage www.gsnk.org 
& Onlineanmeldung

Zahlungsmittel Überweisung nach Rechnungserhalt, MasterCard,
  American Express, VISA, Maestro, PayPal

CME-Zertifi zierung Die Zertifi zierung der Veranstaltung wird bei der
  Landesärztekammer Nordrhein beantragt. Die Inhalte
  dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleis-
  tungsneutral gestaltet.

  Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und
  die Referenten potentielle Interessenkonfl ikte gegen-
  über den Teilnehmern off enlegen.

EFN-Aufkleber Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche Fort-
  bildungsnummer/Barcode) bereits mit Ihrer Anmeldung
  mit.

ALLGEMEINE HINWEISE



44

ALLGEMEINE HINWEISE

Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, 
noch die Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm
gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 22. Juni 2026 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. 
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 25,- fällig.
Bei Rücktritt nach dem 22. Juni 2026 oder Nichtanwesenheit während der  
Tagung ist der Gesamtbetrag bzw. bei Beitragsbefreiung oder geringeren
Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.
Hinweis zum Datenschutz: Die Congress-Organisation Gerling GmbH
verarbeitet Ihre Daten nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung
dieses und zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail 
an info@congresse.de.
Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

bis 15.04.2026 ab 16.04.2026 ab 10.06.2026

Fachärzte:

GSNK-Mitglied 200 € 220 € 280 €

Nichtmitglied 250 € 270 € 320 €

Assistenzärzte:

GSNK-Mitglied 110 € 140 € 200 €

Nichtmitglied 160 € 180 € 250 €

Wissenschaftler:

GSNK-Mitglied 180 € 200 € 280 €

Nichtmitglied 220 € 250 € 320 €

Studierende:

GSNK-Mitglied 50 € 80 € 120 €

Nichtmitglied 80 € 110 € 160 €

Orthoptistin: 180 € 200 € 280 €

Schülerin: 90 € 110 € 150 €

Die Tagung ist eine Präsenzveranstaltung.

*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 
durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale Ge-
bührensatz erhoben wird.

In den Tagungsgebühren sind enthalten: das Mittagessen und alle Kaff eepausen.

Teilnahme Strabo-Parcours (Freitag 26.6.2026, 9:30-11:30h)
(maximal 40Teilnehmer:innen) 80€ (Anmeldung bis 15.4.2026), anschließend 100€ 

Tagungsgebühren
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Projektions- Microsoft PowerPoint Präsentation
möglichkeiten  ggf. Laptop-Anschluss

Beiratssitzung (nach Einladung)
Termin Freitag, 26. Juni 2026, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr
Ort Seminarraum der Universitäts-Augenklinik Bonn,
 Ernst –Abbe-Str. 2, 53127 Bonn

Mitgliederversammlung der Gesellschaft für Strabologie,
Neuroophthalmologie und Kinderophthalmologie
Termin Freitag, 26. Juni 2026, 11:45 Uhr – 13:00 Uhr
Ort Seminarraum der Universitäts-Augenklinik Bonn,
 Ernst –Abbe-Str. 2, 53127 Bonn (5 min Fußweg vom Hörsaal BMZ 1)

19:00 Uhr  Gesellschaftsabend
  Restaurant Roots, Wilhelm-Spiritus-Ufer 2, 53113 Bonn

Preise pro Person: € 90,-
(inl. Aperitif, Essen
und Getränken)

FREITAG,
26. JNUI 2026

HINWEISE FÜR VORTRAGENDE

HINWEISE FÜR GSNK-MITGLIEDER

RAHMENPROGRAMM
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Wissenschaftliches Rahmenprogramm
(Bonn-Venusberg, Augenklinik, Gebäude 5):

09:30 Uhr - 11:30 Uhr Strabo-Parcours (separat zu buchen)
  in der Augenklinik

In diesem praxisorientierten Workshop werden grundlegende orthoptische Untersu-
chungsmethoden im interaktiven Stationenlernen vermittelt. Die Teilnehmenden rotieren 
im Strabo-Parcours in kleinen Gruppen zwischen verschiedenen Stationen und lernen 
dabei, zentrale Basisuntersuchungen unter Anleitung selbstständig durchzuführen und 
zu interpretieren.

Ziel ist es, Untersuchungsmethoden kennenzulernen, Sicherheit im Umgang mit den 
wichtigsten orthoptischen Tests zu gewinnen und den klinischen Blick für Auff älligkeiten 
zu schärfen.

10:00 Uhr -11:30 Uhr GSNK-Beiratssitzung (nur auf Einladung) 

11:45 Uhr - 13:00 Uhr GSNK-Mitgliederversammlung (Augenklinik)

Ab 13:00 Uhr Kongressregistrierung (BMZ1)

  Industrieausstellung

14:00 Uhr - ca. 18:00 Uhr Wissenschaftliches Programm
  (Hörsaal BMZ 1, Bonn-Venusberg, Gebäude 13)
Freuen Sie sich auf anregende Referate, Vorträge und Fallberichte

19:00 Uhr  Gesellschaftsabend
  direkt am Rhein im Restaurant Roots, Wilhelm-Spiritus-Ufer

SAMSTAG
27. JUNI 2026

09:30 Uhr - 17:30 Uhr Wissenschaftliches Programm
  (Hörsaal BMZ 1, Bonn-Venusberg, Gebäude 13)
Freuen Sie sich auf anregende Referate, Vorträge und Fallberichte.

WISSENSCHAFTLICHES
PROGRAMM

VORLÄUFIGES

FREITAG
26. JUNI 2026
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Folgende Referate, Vorträge und Fallberichte stehen bereits fest:

STRABOLOGIE:
Endokrine Orbitopathie – Was gibt es Neues? Anja Eckstein (Essen)

Virtual Reality basierte Untersuchung subjektiver Schielwinkel.
Yaroslava Wenner (Frankfurt)

Künstliche Intelligenz zur videobasierten Augenbewegungsanalyse:
klinische und translationale Potenziale. Maximilian Friedrich (Ulm/Neurologie)

Epidemiologische Ergebnisse der QUALITAS Studie.
Marina Scheifel (Bonn/Aachen)

Korrespondenz-Update. Bianka Kobialka (Bonn)

Dorsales Mittelhirnsyndrom. Pia Schneider (Bonn)

Eff ekt der nasalen und temporalen partiellen Tenotomie der vertikalen 
Recti auf die vertikale Deviation in Adduktion und Abduktion, V oder A, 
sowie Ex- oder Inzyklotropie. Parinaz Rostamzad, Herbert Simonsz (Rotterdam, NL)

Akutes Schielen im Kindesalter. Andrea Hedergott (Köln)

Hoch dosierte Anderson-Operation mit und ohne Bindehaut-Tenon-Separation.
Alexandra Kavalaraki (Giessen)

Der Nachteilsausgleich - Anforderungen, Möglichkeiten und Grenzen.
Ute Marxsen/Thomas Katlun (Heidelberg)

Konsekutive Exotropie:
Ergebnisse und Herausforderungen der operativen Therapie
Katarzyna Palka (Berlin-Marzahn)

KINDEROPHTHALMOLOGIE:
Klinische Studien zu Atropin bei Myopie im Kindesalter.
Wolf Lagrèze (Freiburg)

Kindliche Netzhautdystrophien und Erfahrungen der Gentherapie mit 
Voretigene neparvovec (Luxturna). Philipp Hermann (Bonn)

Funktionelle Störung oder vielleicht doch eine Netzhautdystrophie: 
Worauf sollten wir achten? Claudia Priglinger (München)

Update Frühgeborenenretinopathie. Tim Krohne (Köln)

Keratokonjunktivitis vernalis und andere immunologische Störungen
der kindlichen Augenoberfl äche. Julia Biermann (Münster/Bielefeld)

WISSENSCHAFTLICHES
PROGRAMM

VORLÄUFIGES
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NEURO-OPHTHALMOLOGIE:
Autobiographisches Gedächtnis bei geburts- und späterblindeten Menschen. 
Cornelia McCormick (Bonn/DZNE) 

Optikusneuritis und ihre Diff erentialdiagnosen. Carina Kelbsch (Tübingen)

Diagnostik und Therapie der Multiplen Sklerose –
Was gibt es Neues für die interdisziplinäre Zusammenarbeit?
Anne-Katrin Pröbstel (Bonn/Neurologie)

Schwindel in der neuroophthalmologischen Sprechstunde.
Fabienne Fierz (Zürich)

Pupillenstörungen - Horner-Syndrom. Christian Kandzia (Kiel)

Lidloading bei Facialisparese mit Defektheilung Ulrich Voigt (Jena)

Wirklich CVI oder was verbirgt sich hinter diesen Fällen?
Thomas Katlung (Heidelberg)

FÄLLE AUS PRAXIS UND KLINIK
Hornhauttrübung bei Kleinkind. Steff en Stupp (Siegburg/Bonn)

Persistierender unilateraler Akkomodationsspasmus. 
Daniela Suter-Starosta (Basel)

Schiefer Hals nach Sturz vom Sofa...? Kira Steinhorst (Erlangen)

Persistierende Bindehautchemosis  – des Rätsels Lösung
Annette Schmidt-Bacher (Heidelberg)

Uveitis beim Neugeborenen: Ein Notfall mit vielen Fragen.
Mariam Sobhi (Frankfurt/M.)

Chaotische Sakkaden Tanja Guthoff  (Düsseldorf)

WISSENSCHAFTLICHES
PROGRAMM

VORLÄUFIGES


